
ERASMUS-Praktikumsbericht
Allgemein

Heimathochschule JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITAET
MAINZ-29716-IC-1-2007-1-DE-ERASMUS-EUCX-1

Fachbereich Erziehungswesen, Lehrerausbildung
Studienfach Sport und Latein
Ausbildungsstand während des
Auslandsaufenthaltes: Sonstiges

Gastunternehmen

Name des Gastunternehmens Liceo Statale ?James Joyce?
Ansprechpartner vor Ort -
Straße/Postfach Via A. De Gasperi 20
Postleitzahl 00040
Ort Ariccia (Roma)
Land Italien
Telefon -
Fax -
Homepage
E-Mail
Berufsfeld des Praktikums Aus- und Weiterbildung
Dauer des Praktikumaufenthalts - Von 29.09.2011
Dauer des Praktikumaufenthalts - Bis 22.12.2011
Erfahrungsbericht

Erfahrungsbericht Vorbereitung:
Im Sommer 2011 habe ich mich zunächst im Internet auf die Suche nach italienischen
Schulen im Raum Rom gemacht, die Deutsch als Unterrichtsfach anbieten. Nachdem ich
einige Schulen ausfindig gemacht hatte, schickte ich per Email formlose Anschreiben an
die Verantwortlichen. Bei der Schule, die sich an einem deutschen Praktikanten
interessiert gezeigt hatte, schickte ich daraufhin ein offizielles Bewerbungsschreiben auf
Deutsch und Italienisch ein. Nachdem ich die feste Zusage der Schule erhalten hatte, setzte
ich mich mit dem EU-Servicepoint in Mainz in Kontakt und oranisierte mein
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Erasmuspraktikum mithilfe der dortigen Mitarbeiter.

Praktikumsdurchführung:
Ende September ging es dann endlich in Ariccia südlich von Rom los. Ich würde für 12
Wochen an der italienischen Oberschule ?Liceo Statale James Joyce? mit dem
Schwerpunkt auf den modernen Sprachen Englisch, Französisch, Spanisch und Deutsch
arbeiten. Die Schüler absolvieren an der Schule ihr 9. bis 13. Schuljahr und haben ein
Alter von ca. 13 bis 20 Jahren. Im Rahmen des Praktikums sollte ich entsprechend meiner
Studienfächer am Sport- und Lateinunterricht und darüber hinaus am Deutschunterricht
teilnehmen und regelmäßig anstelle der regulären Lehrkräfte unterrichten. Der Unterricht
sollte mit Schülern, die die deutsche Sprache erlernen, auf Deutsch durchgeführt werden,
sodass die italienischen Schüler die Sprache in ungewohnten Schul- und Lebensbereichen
lernen.

Vom ersten Tag des Praktikums an begegnete ich an der Schule sehr interessierten,
offenen und netten Menschen. Da ich der erste ausländische Praktikant an der Schule war,
waren die 3 Monate meines Praktikums für Schüler, Lehrer und mich eine spannende neue
Erfahrung. Gemeinsam mit den Verantwortlichen der Schule stellte ich meinen
Stundenplan zusammen. Da ich den Großteil der Zeit mit den einzelnen Fachlehrern
verbrachte, übernahmen diese hauptsächlich meine Betreuung. Diese äußerte sich z. B. in
der gemeinsamen Planung und Nachbereitung von Unterrichtsstunden, hilfreicher
Anregung und Ausstattung mit Lehrmaterial. Insgesamt war ich jedoch in der Gestaltung
des Praktikums und der Unterrichtsstunden relativ frei und konnte mich
eigenverantwortlich organisieren. Teilweise waren die regulären Lehrer in den
Unterrichtsstunden dabei, teilweise arbeitete ich mit den Schülern alleine, z. B. auch, wenn
ich Vertretungsunterricht übernahm.

Alltag und Freizeit:
Relativ schnell entwickelte sich zwiscchen den Lehrern, den Verantwortlichen der Schule
und mir ein kollegiales bis freundschaftliches Verhältnis. Auch außerhalb der Schule gab
es einige Treffen und der Kontakt mit einigen Kollegen besteht über das Ende des
Praktikums hinaus. Insgesamt kann festgehalten werden, dass die Italiener ein sehr
herzliches und offenes Volk sind, sodass man sehr leicht soziale Kontakte knüpfen kann.

Die Stadt Ariccia liegt etwas südlich von Rom in der Region der ?Castelli Romani?. Als
castelli Romani bezeichnet man eine Reihe von schönen Städtchen und Dörfern wie
Frascati, Grotta Ferrata, Monte Porzio Catone, Ariccia, etc. Die castelli Romani und die
italienische Hauptstadt bieten viel Abwechslung. Man kann sich die Sehenswürdigkeiten
aus verschiedenen Zeitaltern der Menschheitsgeschichte anschauen, in der Natur wandern
gehen und wer die italienische Küche liebt, kommt hier auf seine Kosten. Da Ariccia
jedoch schlecht an die öffentlichen Verkehrsmittel angebunden ist und diese etwas
unzuverlässig sind, ist es leider schwierig, sich dort ohne Auto zu bewegen.

Fazit:
Mein Fazit zum Aufenthalt in Italien ist durchweg positiv. Die Arbeit an der Schule war
sehr interessant und hat viel Spaß gemacht. Die Schüler und Kollegen sind mir in den 3
Monaten des Praktikums sehr ans Herz gewachsen. Die Erfahrungen, die ich sammeln
durfte, werden mir in meinem späteren Arbeitsleben von großem Nutzen sein und haben
mich auch menschlich weiterentwickeln lassen. Durch das Eintauchen in die italienische
Arbeitswelt habe ich mir einen umfangreichen Einblick in die Gesellschaft und Kultur
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Italiens verschaffen können, den man durch Urlaube und selbst durch ein Erasmussemester
an einer ausländischen Universität nicht erhalten kann. Die Herzlichkeit, Offenheit und
Lebensfreude der Italiener haben die 3 Monate des Praktikums zu einer wertvollen
Lebenserfahrung für mich gemacht.

Bilder/Fotos

Tipps für Praktikanten

Vorbereitung

Praktikumssuche -
Wohnungssuche -
Versicherung -
Sonstiges -
Formalitäten vor Ort

Telefon-/Internetanschluss -
Bank/Kontoeröffnung -
Sonstiges -
Alltag / Freizeit

Ausgehmöglichkeiten -
Sonstiges -
Fragebogen

Dauer des Praktikumaufenthaltes, Vorbereitung und Motivation

Auf welchem Weg haben Sie von dem
ERASMUS-Programm erfahren? Professoren/Dozenten

Andere -
Haben Sie bereits an einer anderen ERASMUS
Maßnahme teilgenommen? ERASMUS-Studium

Halten Sie die Dauer Ihres Praktikumsaufenthaltes für: genau richtig
Aus welchen Gründen strebten Sie einen
Praktikumsaufenthalt im Ausland an? -

Andere -
Information und Unterstützung

Wie bzw. durch wen haben Sie Ihren Praktikumsplatz
gefunden? eigene Suche

relevante Links http://www.liceojoyce.it/
andere Quellen -
Falls Sie eine Mittlerorganisation genutzt haben,
mussten Sie für die Vermittlung des Praktikums etwas
bezahlen?

-

Wenn ja, wie viel (EUR) -
Name der Mittlerorganisation -
Land der Mittlerorganisation -
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Homepage der Mittlerorganisation -
Fanden Sie es schwierig ein Gastunternehmen zu
finden? 2

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung von der Heimathochschule
bzw. dem Sie fördernden Hochschulkonsortium?

3

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung von der Gasteinrichtung? 2

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Heimathochschule
bzw. dem Sie fördernden Hochschulkonsortium?

2

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Gasteinrichtung? 4

Was erhielten Sie bei Ihrer Ankunft im
Gastunternehmen?

ein Einführungsgespräch,eine Führung durch die
Gasteinrichtung

Sonstiges -
Inwieweit haben sich Ihre Erwartungen in Bezug auf
das Praktikum erfüllt?
Betreuung durch einen Mentor 4
Anspruchsvolle Aufgaben 4
Anwendung der theoretischen Kenntnisse in der Praxis 4
Kennenlernen des Arbeitsalltags 5
Selbständiges Arbeiten 4
Verbesserung von Softskills 5
Interkulturelle Erfahrungen 5
Persönliche Entwicklungsmöglichkeit 5
Sonstiges -
Haben sich Ihre Erwartungen an das Gastunternehmen
in Bezug auf das Praktikum insgesamt erfüllt? 4

Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad in das
Gastunternehmen? 5

Wie war Ihr Arbeitsplatz ausgestattet? 3
Unterbringung

Art der Unterbringung im Gastland private Unterkunft
andere -
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Freunde/Familie
andere -
War es schwierig eine Unterkunft zu finden? 4
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Anerkennung

Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Praktikums im Ausland
die Vereinbarung zwischen Heimathochschule,
Gastunternehmen und Studierendem ("training
agreement") ausgehändigt?

Ja

Welches Förderjahr ist auf Ihrem training agreement
angegeben? 2011/2012

Wird Ihr Auslandspraktikum anerkannt? Ja
Wenn ja, welche Anerkennung erhalten Sie? Diploma Supplement
Welchen Nachweis über Ihr Praktikum erhielten Sie
von der Gasteinrichtung? Unternehmensbestätigung

Sprachliche und interkulturelle Vorbereitung

Arbeitssprache(n) im Gastunternehmen: Italienisch und Deutsch
Haben Sie an einem vorbereitenden Sprachkurs vor
und/oder während des Aufenthaltes teilgenommen? Nein

Wenn ja, wer hat den (die) Sprachkurs(e) organisiert? -
Andere -
Gesamtdauer in Wochen -
Stunden pro Woche -
Wird die Teilnahme am Sprachkurs anerkannt? nicht teilgenommen
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache
des Gastlandes einschätzen? - Vor dem
ERASMUS-Aufenthalt

3

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache
des Gastlandes einschätzen? - Nach dem
ERASMUS-Aufenthalt

4

Hatten Sprachbarrieren Auswirkungen auf das
Praktikum? Nein

Wenn ja, -
Andere -
Haben Sie sich interkulturell vorbereitet? Nein
Wenn ja, durch -
Andere -
Wenn ja, wie -
Sonstiges -
Welche Komponenten der http://eu-community.daad.de
haben Sie zur Vorbereitung genutzt? keine

Kosten

Kosten während des Auslandsaufenthaltes (monatlicher
Durchschnitt in Euro) 650

Erhaltenes ERASMUS Stipendium pro Monat in Euro 350
In welchem Umfang deckte das
ERASMUS-Stipendium Ihre Kosten? 3

Wann haben Sie das ERASMUS-Stipendium erhalten? vor dem Praktikum
Haben Sie ein Unternehmensgehalt erhalten? Nein
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Wenn ja, wie hoch war Ihr Gehalt? -
Hat das Gastunternehmen Ihnen andere Arten der
Vergütung (Sachleistungen) gewährt? Nein

Andere -
Hatten Sie andere Einkommensquellen? eigene Ersparnisse
Andere -
Geschätzter Gesamtbetrag anderer Quellen pro Monat
in Euro -

Wie viel mehr haben Sie im Ausland ausgegeben
verglichen mit dem, was Sie normalerweise im
Heimatland ausgeben?

150

Ihre persönlichen Erfahrungen - Bewertung des ERASMUS-Praktikums

Beurteilung des fachlichen Nutzen des Aufenthaltes. 5
Beurteilung des persönlichen Nutzens des Praktikums. 5
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes
irgendwelche ernsten Probleme auf? Nein

Wenn ja, bitte angeben -

Welche Aspekte Ihres Aufenthaltes gefielen Ihnen
besonders/waren für Sie besonders wichtig?

Erwerb von Berufserfahrung,Erwerb neuer
fachlicher Kompetenzen und
Fähigkeiten,kulturelle,im Ausland
leben,Sprachkenntnisse erweitern,Freunde im
Ausland,europäische Erfahrung

Andere -
Haben Sie neue Techniken, Technologien und
Methoden kennen gelernt? Ja

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer Erfahrungen mit
Ihrem ERASMUS-Praktikum eher vorstellen, nach
Ende Ihres Studiums in einem anderen Mitgliedsstaat
der EU / EWR zu arbeiten?

Ja

Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen in Ihrer
beruflichen Karriere helfen wird? 3

Glauben Sie, dass Ihr ERASMUS-Praktikum Ihre
Chancen auf dem Arbeitsmarkt erhöhen wird? 2

Allgemeine Bewertung (Zufriedenheit) des
ERASMUS-Aufenthaltes. 5

Sind Sie bereit, Outgoing und Incoming Studierenden
bei Fragen zu ERASMUS weiterzuhelfen? Nein

Welche Empfehlung und Ideen möchten Sie anderen
Studierenden weitergeben (z.B. Bewerbungsverfahren,
allgemeine Informationen)?

-

Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Praktika
Programm verbessert werden? -

Der DAAD versichert, keine Daten ohne mein
Einverständnis an Dritte weiterzugeben. Ich bin damit
einverstanden, dass der DAAD meine persönlichen
Daten speichert.

Ja.
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Ich bin mit der Veröffentlichung meines
Erfahrungsberichtes auf der Seite
http://eu-community.daad.de einverstanden.

Ja.

Meine E-Mail-Adresse soll im Erfahrungsbericht bei
der Veröffentlichung angezeigt werden. Nein.

Datum, Unterschrift:    __________, ____________________
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